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Bitte nutzen Sie die Elternhaltestellen – 
fahren Sie nicht mit dem Auto in den Konrad-Schneider-Weg!
Das Einfahren in den Konrad-Schneider-Weg gefährdet Kinder auf dem Schulweg.

So nutzen Sie die Elternhaltestellen: 

• kurz halten, 

• Kinder sicher auf der Gehwegseite aussteigen lassen und 

• sofort wieder weiter fahren um die Haltestelle frei zu machen

Gefahren
Im Konrad-Schneider-Weg (KSW) vor der Ysenburgschule häufen sich fast täglich 
gefährliche Situationen für Schüler*innen und Kindergartenkinder. Die Enge in der 
Sackgasse und die fehlenden Schutzzonen erhöhen die Gefahr für alle Kinder, die 
leicht von den ein- und ausparkenden Autofahrern übersehen werden können.

• enge Straße, kaum freie Parkplätze, keine Wendemöglichkeit

• Durchfahrtsverbot wird missachtet (Bußgeld: mind. 50 €)

• zu schmaler oder kein Bürgersteig zum Schutz der Kinder

• die Kinder müssen zwischen den Autos laufen

• Kinder sind kleiner, somit werden sie schneller übersehen und können selbst 
nicht gut an Hindernissen vorbei schauen 

• Kinder werden zum Überqueren der Gustavstraße nicht beachtet oder  
vorgelassen (dies gilt auch für den Radweg in der Schießhausstraße) 

• Autos biegen viel zu zügig in den KSW ein, befahren oder blockieren den 
 Gehweg und parken im Kreuzungsbereich (Goethestraße / Gustavstraße)

• widerrechtliche Nutzung der ausgewiesenen Personalparkplätzen der Schule 
und Kitas, das dortige Ein- und Ausparken bedeutet genau zwischen den Fuß-
gängern zu rangieren

Vorteile
Lassen Sie die Kinder zu Fuss zur Schule und nach Hause laufen! Wenn nicht anders 
möglich, nutzen Sie bitte die offiziellen Hol- und Bringzonen und lassen Sie Ihre 
Kinder die letzten 100 - 200 m sicher gehen. Alternativ können Sie eine sichere 
Stelle auf der Hälfte des Schulweges nutzen. Dies hat viele Vorteile:

• Die Kinder sind im Unterricht wacher, ausgeglichener und konzentrierter, was 
die Leistung erwiesen verbessert.

• Kinder lernen sich sicher im Straßenverkehr zu bewegen, was ihnen auf der 
Rückbank im Auto nicht gelingt! 

• Die Kinder entwickeln mehr Eigenständigkeit und Selbstvertrauen und sind 
stolz darüber, dass wir Eltern ihnen dieses Vertrauen schenken.

• Mit Freunden zu laufen macht Spaß!

• Der Schulweg kann zum positiven Erlebnis führen und auch auf dem Heimweg 
zur Entspannung nach der Schule helfen.

• Die Kinder bewegen sich  an der frischen Luft und unterstützen so Ihre gesunde 
Entwicklung.

• In Laufgruppen kommen Kinder sicherer zur Schule als im Auto, denn die 
 Anzahl der Autounfälle ist höher! (ADAC Studie)

Helfen Sie dabei, dass alle Kinder auf sicheren Schulwegen laufen können!  
Nutzen Sie die Elternhaltestellen zum Schutz und Wohl aller Kinder!

Bitte nehmen Sie im Bereich aller Schulwege Rücksicht!  
Halten Sie Geh- und Radwege frei, parken Sie bitte nicht im Kreuzungsbereich 
oder an Überwegen und vor allem: Lassen sie die Kinder vor!  

Hol- und Bringzone 
bitte wieder frei machen
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